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Moderne Zeiten
Staunen konnte man beim Ju-
biläum der Sozialstation Ra-
dolfzell Höri über den Ausblick 
in die Zukunft der Pflege, den 
Andreas Hoffmann von der Ca-
ritas Konstanz wagte. Die intel-
ligente Technologie im Haus 
soll die Vitalfunktionen der 
Pflegebedürftigen überwa-
chen, und wenn die Schwester 
oder der Pfleger kommt, hat sie 
den Arzt direkt im Tablett-
Computer dabei. So schilderte 
Hoffmann die Zukunft. Da 
würde George Orwell wahr-
scheinlich nicht schlecht stau-
nen, wenn er wüsste, dass die 
Überwachungstechnik aus sei-
nem Roman »1984« bereits 
übertroffen ist. Immerhin ist 
sich Hoffmann sicher, dass 
Pflegeroboter, auch wenn sie in 
absehbarer Zeit zum Alltag ge-
hören werden, nie menschliche 
Arbeit ersetzen, sondern nur 
gewisse Arbeiten abnehmen 
können. Bleibt also zu hoffen, 
dass diese ganzen technischen 
Hilfsmittel dazu beitragen, 
dass die Menschen in der Zu-
kunft wieder mehr Zeit für 
Menschlichkeit haben.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net
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DA »BLÜHT« WAS

Blütenträume in 
den wildesten Far-
ben erwarten Sie 

Region

von 10. bis 16.4. bei Mauch in Hil-
zingen! Außerdem findet am 
Samstag, 13.4., der große Mauch 
Kräutertag statt mit Pflanzenvor-
führungen, Live-Kochshows und 
noch viel mehr! Weitere Details 
auf S. 7 bis 10 in dieser Ausgabe!

HALLO SINGEN
Ob schnelle Schönmacher, Kaffee-
genüsse aus aller Welt oder eine 
Beratung zum Thema Pflege: Die 
Aprilausgabe von Hallo Singen, 
die sich heute im Innenteil befin-
det, informiert zeitnah und regio-
nal über aktuelle Trends und The-
men. Erfahren Sie zum Beispiel, 
wo Augen zur Kontaktlinsenan-
passung gescannt werden können.

Herzlichkeit und Menschlich-
keit sind Eigenschaften, die be-
sonders wichtig sind, wenn es 
um die Pflege von alten oder 
kranken Menschen geht. Dass 
diese Werte bei der Sozialstati-
on Radolfzell-Höri e.V. gelebt 
werden, kam bei der großen 
Feier zum 40. Geburtstag der 
Einrichtung im Friedrich-Wer-
ber-Haus deutlich zum Aus-
druck. Der Festakt wirkte fast 
wie eine große Familienfeier, 
bei der alle Verwandten zu Be-
such sind, seien es Gründungs-
mitglieder, langjährige Mitar-
beiterinnen der ersten Stunde, 
die der Sozialstation seit 40 
Jahren die Treue halten oder 
ehemalige Zivildienstleistende. 
Alle waren sie da um mit zu 
feiern.
Der 1. Vorsitzende des Vereins 
Helmut Villinger lobte in sei-
nem Großwort besonders die 
Weitsicht von Ehrenbürger 
Helmut Haselberger, Paul Hau-
ser und Stadtpfarrer Bernhard 
Maurer, die vor 40 Jahren die 
Initiative zur Gründung des 
Vereins ergriffen hatten und 
damit den Grundstein für die 
Erfolgsgeschichte der Sozial-
station legten. Die Bilanz aus 
40 Jahren, die Helmut Villinger 
aufzeigen konnte, ist beeindru-
ckend: 28 Autos haben 9,9 Mil-
lionen Kilometer zurückgelegt 
um sage und schreibe 3,3 Mil-
lionen pflegebedürftige Men-

schen zu besuchen, rechnete 
Villinger vor. »Wir können 
heute behaupten, ein gut auf-
gestellter ambulanter Pflege-
dienst zu sein«, zeigte sich der 
Vorsitzende stolz. Auch für die 
Zukunft sei die Sozialstation 
gewappnet. »Unser umgebautes 
Domizil in der Kolpingstraße, 
die Aufnahme von Einzelver-
handlungen mit den Pflegekas-
sen und die Neuorganisation 
vieler Abläufe waren erste Mei-
lensteine für unsere Zukunft«, 
betonte Villinger. Auf diesen 
Erfolgen wolle man sich aber 
nicht ausruhen. So ist für Mitte 
2020 die Eröffnung einer Ta-

gespflege mit 16 Pflegeplätzen 
in Radolfzell geplant und bis 
Ende des Jahres soll die Hälfte 
des Fuhrparks auf Elektromobi-
lität umgestellt sein, stellte Vil-
linger in Aussicht. Auch das 
äußere Erscheinungsbild wird 
zum 40. Jubiläum aufgefrischt. 
Neben einem neuen Logo und 
einem neuen Design für die 
Autos, ist seit kurzem auch die 
überarbeitete Homepage unter 
www.sozialstation-radolfzell.de 
online. Eine neue Broschüre 
unter dem Titel »Wir pflegen 
Sie, wo Sie zuhause sind« in-
formiert ab sofort über die So-
zialstation. 

Glückwünsche zum Geburtstag 
gab es von Pfarrer Heinz Vogel. 
Er zeigte sich beeindruckt da-
von, wie langjährige Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ihre 
Erfahrung einbringen, ohne 
dabei nach dem Motto »Das ha-
ben wir schon immer so ge-
macht« zu arbeiten.
Andreas Hoffmann, der Vor-
stand der Caritas Konstanz, 
lobte Helmut Villinger und Sa-
bine Wegmann, die Geschäfts-
führerin der Sozialstation, für 
Ihr Engagement. »Ihr macht ei-
ne gute Arbeit«, betonte er und 
gab Anschließend einen Aus-
blick auf die Zukunft der Pfle-

ge. Pflegerobotter, die die 
menschlichen Pflegekräfte mit 
verschiedenen Handreichungen 
unterstützen, selbstfahrende 
Autos, die die Schwestern und 
Pfleger zu den Klienten fahren 
und Betten, die die Vitalfunkti-
on der Pflegebedürftigen über-
wachen, all das sei keine Sci-
ence-Fiction mehr, erklärte er. 
Im September geht bei der Ca-
ritas Konstanz, dank der Unter-
stützung durch die Werner und 
Erika Messmer-Stiftung, der 
erste Pflegerobotter in Dienst.
Dass es eine gute Entscheidung 
war, vor 40 Jahren die Sozial-
station zu gründen, betonte 
auch OB Martin Staab, der dem 
Verein weiterhin die Unterstüt-
zung durch die Stadt und die 
Spitalstiftung zusicherte. 
Franziska Hummel überbrachte 
die Glückwünsche des Dorfhel-
ferinnenvereins, der über die 
Dorfhelferinnenstation Radolf-
zell seit 33 Jahren eine sehr gu-
te Zusammenarbeit mit der So-
zialstation pflegt, wie sie be-
tonte. Sabine Wegmann konnte 
am Schluss noch Danke sagen 
für viel »Frauenpower seit der 
ersten Stunde«. Ein besonderes 
Dankeschön ging an Wilma 
Bohl und Ulrike Isele, die seit 
40 Jahren zum Team der Sozi-
alstation gehören und an Eve-
lyn Knam-Niewöhner, die seit 
20 Jahren dabei ist.

hahn@wochenblatt.net

40 Jahre Dienst am Nächsten
Sozialstation Radolfzell-Höri feiert Jubiläum / von Dominique Hahn

Claudia Gnädinger und Barbara Burchard sind für das neue Erscheinungsbild der Sozialstation zu-
ständig und präsentierten es gemeinsam mit Sabine Wegmann und Helmut Villinger im Rahmen der 
Jubiläumsfeier. swb-Bild: dh

 In seiner letzten Sitzung hatte 
der Ausschuss für Planung, 
Umwelt und Technik die Stadt-
verwaltung damit beauftragt, 
die Pläne für die Sanierung der 
Konstanzer Brücke zu überar-
beiten. (Das WOCHENBLATT 
berichtete) Nun hat OB Martin 
Staab als Vertreter der zustän-
digen Straßenverkehrsbehörde 
der Entscheidung des Aus-
schusses widersprochen. In ei-
nem Schreiben an die Stadträ-
te, das dem WOCHENBLATT 
vorliegt, begründet er den Wi-
derspruch mit Rechtswidrigkeit 

und Nachteiligkeit. »Laut der 
Gemeindeordnung bin ich dazu 
verpflichtet, Beschlüssen zu 
widersprechen wenn diese 
rechtswidrig sind. Und nach 
der Prüfung durch einen Fach-
anwalt bin ich der Ansicht, 
dass das hier der Fall ist«, er-
klärt Staab auf Nachfrage des 
WOCHENBLATTs.
Begründet wird das in dem 
Schreiben an die Stadträte da-
mit, dass der Ausschuss nicht 
die notwendige Kompetenz für 
die getätigten Entscheidungen 
hat. Straßenverkehrsrechtliche 

Fragen seien allein von der 
Straßenverkehrsbehörde, also 
der Stadtverwaltung, zu ent-
scheiden. Weiter heißt es in der 
drei Seiten umfassenden Be-
gründung, dass die gefassten 
Beschlüsse zudem auch nach-
teilig für die Stadt seien. In ei-
ner Sondersitzung des Gemein-
derats am 17. April um 16.30 
Uhr soll der Widerspruch the-
matisiert werden.
Mehr dazu gibt es online unter:
radolfzell.wochenblatt.net

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

OB hält Beschluss 
zu Radwegen für rechtswidrig

Singen

 Wenn in ganz Singen die »IG 
Süd« am 5. Mai ihren 25. Ge-
burtstag zur Leistungsschau 
mit einem verkaufsoffenen 
Sonntag versüßt, kann das ein 
Trio mit einem ganz besonde-
ren Einkaufserlebnis verbin-
den. Denn HEM Expert Singen 
hat sich aus Anlass des Jubilä-
ums mit weiteren Partnern et-
was ganz besonderes ausge-
dacht. Das Gewinner-Trio 
nämlich wird an diesem Tag 
nicht nur von dem Helikopter 
persönlich abgeholt, es darf 
anschließend ganze 1.000 Euro 
gemeinsam bei HEM ausgeben 

für manch trendiges elektroni-
sches Gerät. Alle weiteren De-
tails dazu finden sich auf Seite 
17 dieser Ausgabe.

Shoppen mit dem Heli
Besonderes Gewinnspiel von HEM 

Mit dem Heli schoppen gehen 
geht am 5. Mai in Singen. 

swb-Bild: Fotolia

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de
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Die Seelsorgeeinheit Stockach 
hatte Interessierte, Flüchtlinge 
und Einheimische zur Begeg-
nung im Café  International ein-
geladen. Zum Thema »Wie fei-
ern wir Ostern in der christli-
chen Welt und Osterbräuche?« 
gestaltete Pfarrer Michael Lien-
hard einen informativen Nach-
mittag, der durch das Organisa-

tionsteam gemeinsam mit zu-
sätzlichen Helfern unterstützt 
wurde. Auch ein großer Tisch 
mit Bastelmaterialien für öster-
liche Bastelarbeiten war vorbe-
reitet worden. Die Anwesenden 
widmeten sich interessiert den 
Ausführungen von Pfarrer 
Lienhard. 
Ausgehend vom Gedenken an 
die Kreuzigung von Jesus 

Christus am Karfreitag bis zur 
Feier seiner Auferstehung am 
Ostersonntag schilderte er die 
Ostertage in der christlichen 
Welt. Darin eingebunden erläu-
terte er die Bedeutung der 
Osterbräuche, angefangen von 
den Palmbuschen am Palm-
sonntag über das Osterfeuer, 
die Segnung der Speisen, die 

Osterkerze, den Sinn des Oster-
lamms, des Osterhasen sowie 
der Ostereier. An den Tischen 
im Palottiheim ergaben sich 
gute Gespräche zwischen den 
Flüchtlingen und den Einhei-
mischen zur Thematik aber 
auch zu den Schicksalen und 
zur derzeitigen Situation der 
Flüchtlingsfamilien. 

redaktion@wochenblatt.net 

Ostern verbindet
Café  International im Palottiheim

Stockach

Marvin Klement, Stefanie Fritz und Daniela Ainser am Basteltisch 
im Palottiheim. swb-Bild: Willi Zöller

Attraktive Einkaufsbedingun-
gen in einer modernen Ein-
kaufsstätte – als zuverlässiger 
Nahversorger ist Lidl die Nähe 
zum Kunden besonders wich-
tig. Daher hat Lidl die Filiale im 
Stadtwall 19, modernisiert und 
dabei größten Wert auf eine 
angenehme Einkaufsatmosphä-
re gelegt. Die Kunden erwarten 
bei der Feier zur Wiedereröff-
nung am Donnerstag, 11. April, 
ab 8 Uhr viele attraktive Ange-
bote auf einer Verkaufsfläche 
von etwa 1.000 Quadratmeter.
»Diese Filiale gibt es bereits seit 
17 Jahren und viele Kunden 
kaufen regelmäßig bei uns ein«, 
sagt Lidl-Verkaufsleiter Bernd 
Geng. »Daher freuen wir uns 
umso mehr, dass wir unseren 
Kunden nach vierwöchiger Mo-
dernisierung wieder ihre ge-
wohnte Filiale in schöner und 
moderner Optik präsentieren 
können«. 
Für die Kunden gibt es beson-
dere Aktionen: Kunden, die am 
Eröffnungstag am Glücksrad 
drehen, haben die Chance auf 
einen kleinen Gewinn. Bei ei-
ner Verkostung von Kaffee und 

frisch Gebackenem können sie 
sich zudem von der Qualität der 
Produkte überzeugen. Für die 
Jüngsten wird die Feier beim 
Kinderschminken am Samstag, 
13. April, ebenfalls zum beson-
deren Erlebnis. Zu den Bau-
maßnahmen gehörten der Ein-
bau eines neuen Backregals, 
ein neuer Fliesenfußboden, ei-
ne neue Decke, der Anstrich der 
Wände sowie der Umbau des 
Personal- und Sanitärbereichs. 
Im Außenbereich sorgt die Ver-
kleidung der Fassade mit Alu-
cobond für mehr Attraktivität. 
Einen wichtigen Aspekt der 
Modernisierung bildet die ener-
getische Sanierung: Der Tausch 
der Heizung gegen Brennwert-
technik. Energiesparende LED-
Beleuchtung sparen weitere 
Energie ein.

redaktion@wochenblatt.net

In neuem Glanz
Lidl-Filiale feiert Neueröffnung

Stockach

Stockach-Wahlwies Stockach

 Der Hegau-Geschichtsverein 
bietet zwei Führungen an: Zwi-
schen Stockach und Überlingen 
befanden sich zahlreiche Bur-
gen, deren Überreste kaum 
mehr bekannt sind. Fünf davon 
sind das Ziel der Führung am 
20. April, 13 Uhr, mit dem Bur-
genfachmann Uwe Frank. 
Treffpunkt ist das Freibad in 
Stockach, danach Fahrt nach 
Nesselwangen, Wanderung 
zum Burghügel im Schlosshölz-
le, Zwingenburg und Wallanla-
ge Brunnenbühl. Weiterfahrt 
nach Höllwangen, Wanderung 
zum Burghügel Winterhalde 
und zur Burgstelle Schlossbühl. 

Gutes Schuhwerk ist erforder-
lich. Vormerken sollten sich In-
teressierte den Informations-
nachmittag in Wahlwies am 27. 
April, 14 Uhr. Treffpunkt ist an 
der Pfarrkirche St. Germanus 
und Vedastus. Nach der Vor-
stellung des Stockacher Stadt-
teils durch Ortsvorsteher Udo 
Pelkner wird der Historiker Dr. 
Fredy Meyer auf einem Rund-
gang durch das Dorf dessen Ge-
schichte erläutern. Es schließt 
sich ein Besuch des Pestalozzi-
Kinderdorfs an. Anmeldung für 
die Veranstaltungen unter 
07731/85239, www.hegau-ge
schichtsverein.de.

Auf Erkundungstour
Führungen mit Hegau-Geschichtsverein

Global denken – lokal handeln: 
Was kann jeder Einzelne von 
uns tun? Unter dieser Frage 
kommt am Donnerstag, 11. 
April, 20 Uhr, der Energieex-
perte Carl-A. Fechner zu »Bü-
cher am Markt«, Hauptstraße 
34. Mit einer Lesung aus sei-

nem Buch »Power to Change« 
und dem Kinotrailer zum 
gleichnamigen Film gibt er Im-
pulse für die anschließende, 
moderierte Diskussion. 
An diesem Abend soll auf eine 
globale Frage ortsbezogene 
Antworten gefunden werden. 
Mit Freude werden interessierte 
Menschen, Angehörige aller 
Parteien und regionale Energie-
wende-Akteure bei diesem 
Austausch über persönliche 
und lokale Potentiale in Stock-
ach begrüßt. 
Einlass ist um 19 Uhr. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 
Anmeldungen sind möglich 
unter buecher-am-markt@ 
t-online.de, per Telefon 07771/ 
916192 oder unter 0176/ 
37855090.

redaktion@wochenblatt.net

Die Energierebellion
Lesung mit Autor Carl-A. Fechner

Der Autor Carl-A. Fechner liest 
aus seinem Buch. swb-Bild: pr
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Bitte beachten Sie unsere 
Kundenzeitung in dieser Ausgabe!

Auch unter: www.wochenblatt.net/heute

sparkasse-hebo.de

Ich arbeite gerne bei der
Sparkasse Hegau-Bodensee.

Die Sparkasse Hegau-Bodensee ist 
der richtige Arbeitgeber für mich –  

 
gefördert und unterstützt werde.
 

 
VHB-Jobticket wird mir der tägliche 
Arbeitsweg erleichtert. 
 
Joachim Bold, Kundenberatung

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Sauerbraten

vom zarten Rinderschmor-
braten eingelegt nach

Großmutter Art
100 g € 1,49

für echte Grill-Genießer
SOUS VIDE gegarte

Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt
100 g € 2,19

Vorsicht scharf
Feuerwurst und

Feuerwurst
mit Käse

100 g € 1,50

immer lecker für Grill und Pfanne
Ochsensteaks

mariniert Entrecote zart
marmoriert Rinderhüfte

100 g € 2,49
jetzt wieder frisch und hausgmacht

Bärlauchlyoner
Bärlauchfleischkäse
Bärlauchbratwurst
Bärlauchleberwurst

der Klassiker
Denzel’s

Aufschnitt
liebevoll produziert

100 g € 1,49

zart und ganz mager
Hähnchen-
brustfilet

gerne auch mariniert
100 g € 1,29

den mögen alle
hauseigener

Hegauschinken
gekocht, mild gesalzen und

geräuchert
100 g € 1,79

natürlich hausgemacht
Geflügel-

salat
mit Ananas

100 g € 1,49

Diese Woche Schweinefleisch vom Krützenbühlerhof aus Hilzingen

Für Griller Special Cuts – gelagert wie Las Vegas Cut, Denver Cut,
Bavette-Skirt, Terres Major-Flank-Steaks

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Servela / Klöpfer knackig
zum heiß machen oder kalt essen
100 g 0,89
Rohpolnische / Bergkraxler
deftige Halbdauerware / Rohpolnische am Stück,
Bergkraxler fein aufgeschnitten
100 g 1,25
Kalbsfleischleberwurst fein
mit Sahne / fein oder grob / Natur- oder
Golddarm, auch als Portion
100 g 1,15
Kasseleraufschnitt
Schinkenspezialität aus dem mageren Rücken, in
diversen Würzrichtungen
100 g 1,95

Schweinebauch
auch mariniert in Scheiben
100 g 0,70
Schweinerücken
ohne Sehne und Silberhaut / 
auch mariniert oder als Kasseler
100 g 1,00
Rinderbeinscheibe
Rinderwade inklusive Markknochen
100 g 0,78
Whiskey-Medaillons
durchwachsenes Rindersteak
in Whiskey-Marinade
100 g 1,65

Handwerkstradition
seit 1907

Baustellen-Spezial:
unser Mörtel: Fleischkäsbrät 100 g nur 0,69
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Alexander Jansen, Anna-Ca-
rina Fessler, Verena Schmid, 
Cora Riemensperger und Lua-
na Pfaff, aus der Bläserklasse 
7b der Gerhard-Thielcke-Re-
alschule in Radolfzell haben 
jüngst den Musiklotsenlehr-
gang an der Akademie des 
Bundes Deutscher Blasmusik-
verbände in Staufen besucht. 
Dort musizierten sie mit 22 
weiteren Schülern aus Baden-
Württemberg und lernten un-
ter anderem Dirigieren, Im-
provisieren, Songwriting, 
Gruppenspiele anleiten und 
den Umgang mit unterschied-
lichen Perkussionsinstrumen-
ten. 
Zwei Songs haben die Schüler 
selbst geschrieben und aufge-
nommen. Im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung prä-
sentierten die jungen Musik-
talente das Erlernte ihren El-
tern und Lehrern. 
Als frisch gebackene Musik-
lotsen dürfen sie das Gelernte 
nun bereits in den Bläserklas-
senstunden anwenden. und 
beispielsweise das Einspielen 
übernehmen. Auf dem Bild 
sind die fünf Musiklotsen aus 
der Bläserklasse 7b mit ihren 
Urkunden.

swb-Bild: Schule

MUSIK-LOTSEN

In seiner letzten öffentlichen 
Sitzung befasste sich der Ge-
meinderat erneut mit der Sa-
nierung des Augustiner Chor-
herrenstifts. Beim Aushub des 
geplanten Aufzugschachtes 
tauchten Mauern eines ehema-
ligen Badehauses aus dem Mit-
telalter auf. Da es sich um Mau-
ern von historischer Bedeutung 
handelt, verfügte das Denkmal-
amt über einen sofortigen Bau-
stopp. 
Die Behörde will nun Alternati-
ven prüfen. Gleichzeitig wird 
versucht aus Kostengründen 
die Unterbrechung so kurz wie 
möglich zu halten. 
Die aktuelle Sachlage führte im 
Gremium erneut zu heftigen 
Wortgefechten. Gemeinderat 
Stefan Singer schimpfte: »In 
meinen Augen wurde das Nut-
zungskonzept bis heute nicht 
ausreichend erläutert. Ich 
musste mich dem Mehrheitsbe-
schluss beugen«. Gemeinderä-
tin Andrea Dix legte auf das 
historische Mauerwerk höchste 
Priorität und sprach von gra-
vierenden Planungsfehlern. Sie 
forderte das Nutzungskonzept 
noch einmal gründlich zu über-
denken. Gemeinderat Gerhard 
Wiedenbach und Bürgermeister 
Schmid hielten dagegen und 
verwiesen auf den Mehrheits-
beschluss. Am Ende vergaben 

die Räte den Bau der Aufzugs-
anlage. Sobald das Denkmal-
amt die Baustelle wieder frei-
gibt, werden die Sanierungsar-
beiten wie beschlossen fortge-
führt. 
Ein weiterer wichtiger Punkt 
auf der Tagesordnung war der 
Ausbau des kommunalen Nah-
wärmenetzes. Der erste Bauab-
schnitt (Bereich westl. Kloster-
platz – Brühl – Schule – Post-
straße) soll in den nächsten 3 
Monaten realisiert werden. Der 
zweite Bauabschnitt, ein-
schließlich die Errichtung der 
Hackschnitzelanlage, wird ab 
September 2019 realisiert. Die 

dafür erforderlichen Bauarbei-
ten wurden öffentlich ausge-
schrieben und der Gemeinderat 
vergab die Aufträge für den 
Tiefbau, die Lieferung- und 
Montage des Blockheizkraft-
werks, die Heizungs- und Re-
geltechnik sowie für die Elek-
troarbeiten. 
Ebenfalls wurden für die Sanie-
rung der Bauhoffassade Ange-
bote eingeholt. Den Zuschlag 
für die Gerüstbauarbeiten, die 
Blechnerarbeiten und die Be-
tonsanierung erhielten die je-
weils günstigsten Bieter. 

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net

Baustopp beim Chorherrenstift
Beim Aushub tauchten historische Mauern auf

Zum Dritten Mal hat die Stadt 
Radolfzell in diesem Jahr eine 
Umfrage unter den ortsansässi-
gen Unternehmen durchgeführt 
und in einem Wirtschaftsbaro-
meter zusammengefasst, das im 
Rahmen des Unternehmerfo-
rums jüngst der Öffentlichkeit 
vorgestellt wurde. 
»Bei uns in Radolfzell ist die 
Lage noch sehr gut«, fasste OB 
Martin Staab die Ergebnisse zu-
sammen. Die Unternehmer sei-
en im Großen und Ganzen noch 
ähnlich zufrieden wie schon 
vor zwei Jahren, auch wenn 
sich natürlich nur schwer vor-
hersagen lasse, wie der Brexit 
und die Weltwirtschaft die Lage 
der Radolfzeller Unternehmen 
beeinflussen wird. Erfreulich 
sei jedoch, dass in der Perspek-
tive für die nächsten zwei Jahre 
der Optimismus überwiege, wie 
die Umfrage gezeigt habe, er-
klärte Staab.
Das Wirtschaftsbarometer 
zeigt: Fachkräfte sind nach wie 
vor sehr gefragt, ebenso ist die 
Nachfrage nach Gewerbeflä-
chen sehr hoch. Hier soll unter 
anderem das geplante innovati-
ve Gewerbegebiet »Blurado« zu 
einer Entspannung der Situati-
on beitragen. Während die Be-
fragten die Attraktivität und 
das Image von Stadt und Regi-
on als Standort lobten, verteil-
ten sie schlechte Noten für die 
Verfügbarkeit von Wohnraum, 
immerhin 38 Prozent vergaben 

hierfür die Note 5-6, und für 
die Verfügbarkeit von Mobil-
funkinfrastruktur.
Gute Nachrichten gibt es in Be-
zug auf den Endausbau der 
Straßen im Gewerbegebiet 
Nord. Dieser soll im Juni star-
ten und dann innerhalb von 
fünf Monaten über die Bühne 
gehen, stellte der OB in Aus-
sicht. »Allerdings wird das fast 
ein Neubau, denn die Straßen 
warten eigentlich schon seit 
über 25 Jahren auf ihren End-
ausbau«, so Staab.
Nach der Vorstellung des Wirt-
schaftsbarometers gab es für 
die Teilnehmer des Unterneh-
merforums einen Impulsvortrag 
von Dr. Volker Busch zum The-
ma »Gehirn unter Strom - Vom 
klugen Umgang mit digitaler 
Reizflut und Multitasking«. Er 

erklärte, dass die digitalen Me-
dien viele Probleme mit sich 
bringen können, betonte je-
doch, dass sie bei klugem Um-
gang keineswegs gefährlich sei-
en. »Digitale Medien machen 
nicht dement, Spuren hinterlas-
sen sie trotzdem«, so seine The-
se. 
Studien hätten gezeigt, dass die 
Konzentrationsfähigkeit merk-
bar abgenommen hat. Das Pro-
blem dabei sei, dass viele Men-
schen durch die digitalen Me-
dien dazu verleitet werden, 
zwischen Aufgaben hin und her 
zu »switchen«, erklärte Busch 
und fügte hinzu: »Durch Multi-
tasking verlieren wir neun IQ-
Punkte«. Sein Credo: Man sollte 
sich zumindest eine halbe 
Stunde am Tag von der Umwelt 
abschotten und in dieser Zeit 

konzentriert die wichtigste 
Aufgabe des Tages erledigen. 
Genau so wichtig sei es jedoch 
auch einfach mal die Gedanken 
schweifen zu lassen, denn das 
ermöglicht dem Gehirn kreative 
Leistungen. Die »Panoramazeit« 
muss als Gegenstück zur »Fo-
kuszeit« ebenfalls gegeben sein. 
Beide sollten nicht dem Me-
dienkonsum geopfert werden, 
so Buschs Kredo. 
»Ich liebe die Zeit in der wir le-
ben und die Möglichkeiten, die 
uns die digitalen Medien bie-
ten. Wir müssen nur lernen ei-
genverantwortlicher mit unse-
rem Gehirn umzugehen und wir 
müssen weg kommen von der 
Gleichzeitigkeit«, gab Busch 
seinen Zuhörern mit auf den 
Weg. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

Multitasking kostet IQ-Punkte
Volker Busch beim Unternehmerforum im Milchwerk

Fokussiertes Arbeiten ist besser als Multitasking, ist sich Dr. Volker Busch sicher. swb-Bild: dh

Radolfzell

Erneut im Kreuzfeuer der Kritik. Die Sanierungsarbeiten beim Au-
gustiner Chorherrenstift. swb-Bild: hz

Öhningen Radolfzell

Radolfzell

 Der TSV Stahringen prägt zu 
einem großen Teil das soziale 
Leben im Ort. Nicht wegzuden-
ken, sei der Verein, meint der 1. 
Vorsitzende Olav Kromrey an 
der Jahreshauptversammlung. 
Rund 600 Mitglieder bei 1.100 
Einwohnern verdeutlichen den 
Stellenwert des Vereins. Das 
Vereinsprogramm kann sich se-
hen lassen: eine breite Palette, 
die für alle Altersgruppen die 
Möglichkeit zur sportlichen Be-
tätigung bietet. Dennoch müsse 
der TSV sein Programm weiter 
entwickeln, um keine Mitglie-
der oder Interessenten an Fit-
ness-Studios zu verlieren, so 
der Vorsitzende. Die Abteilung 
Leichtathletik sei der Erfolgs-
träger des Vereins. In Koopera-
tion mit der LG Radolfzell wer-
de die Teilnahme an deutschen 
und Landesmeisterschaften be-

stritten. Die Turner-Riege und 
Volleyball habe regen Zulauf, 
insbesondere bei Kindern und 
Jugendlichen, sagt Abteilungs-
leiterin Denise Drexler in ihrem 
Bericht. Bei der Abteilung Fuß-
ball gäbe es am wenigsten 
Nachwuchs, sagt der 1. Vorsit-
zende Kromrey. Bei den Ju-
gendlichen im Alter bis ca. 15 
Jahre sei Fußball nicht mehr 
»in«. Um die Jugendmann-
schaften am Leben zu erhalten, 
müssten Spielgemeinschaften 
mit den Fußball-Clubs benach-
barter Orte eingegangen wer-
den. In der Sparte Fußball hat-
ten die Stahringer einen Trai-
nerwechsel zu verzeichnen: 
Klaus Hubenschmid trat die 
Nachfolge des bisherigen Trai-
ners Rainer Köttel an.
Oft sei es problematisch die 
Trainer-Nachfolge im Ehren-

amt sicher zu stellen. Künftig 
sollen lizenzierte Übungsleiter 
eine Aufwandsentschädigung 
erhalten. 
In ihren Jahresberichten kön-
nen die Kassierer der Abteilung 
Turnen/Leichtathletik Silke 
Richter und der Fußball-Abtei-
lung Erich Frey einen soliden 
Kassenbestand mit ca. 66.000 
Euro sowie ca. 16.000 Euro per 
Ende 2018 präsentieren. Den-
noch sei das Ziel in den kom-
menden Jahren die Einsparun-
gen vorzunehmen. Zudem be-
schloss die Versammlung den 
Mitgliedsbeitrag auf jährlich 60 
Euro anzupassen. Gemäß dem 
Revisionsbericht wurden die 
Kassierer und der Vorstand von 
der Mitgliederversammlung 
einstimmig entlastet. Das dies-
jährige Schwerpunkt-Thema 
seien die Vorbereitungen für 
das bevorstehende 100-jährige 
Vereinsjubiläum in 2020.
Sehr emotional unter den An-
wesenden gestaltete sich die 
Verabschiedung des langjähri-
gen Fußball-Trainers und 
Übungsleiters der Fitness-
Gruppe Wilfried Neininger. 
Neininger, ein Urgestein des 
TSV Stahringen, wurde für sei-
ne 30-jährige Vereinsmitglied-
schaft geehrt. Hayo Eckert

redaktion@wochenblatt.net

Fußball bei der Jugend 
nicht mehr »in« 

Der Vorstand des TSV (v. l.): Raimund Sälinger, Denise Drexler, Olav 
Kromrey, Stefanie Klepser, Erich Frey, Sabrina Honsel, Dominik 
Birr, Silke Richter, Niclas Kromrey, Katrin Weprich. swb-Bild: eck

 Der DRK Ortsverein Stahringen 
– Wahlwies lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Ver-
eins zu seiner diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Mitt-
woch, 24. April um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Wahl-
wies ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den üblichen Re-
gularien auch Neuwahlen.

redaktion@wochenblatt.net

DRK zieht Bilanz 
über 2018

»Die Landesregierung geht die 
Schulhaussanierung in diesem 
Jahr entschieden an und macht 
die Schulen damit fit für die 
Zukunft«, verkündet die grüne 
Landtagsabgeordnete Nese Eri-
kli in einer Pressemeldung. Im 
kommunalen Sanierungsfond 
wurden insgesamt 304,6 Mil-
lionen Euro für 341 Sanie-
rungsmaßnahmen bereitge-
stellt. Im Wahlkreis Konstanz/ 
Radolfzell profitieren gleich 
vier Standorte von dem Förder-
programm, darunter die Mett-
nau-Schule Radolfzell, die 
106.000 Euro für die Erneue-
rung der Fenster, Anschlussar-
beiten an den Leitungen und 
die Erneuerung der Fassaden-
platten erhält.

redaktion@wochenblatt.net

Radolfzell

Zuschüsse für 
Mettnauschule

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Nächstes Treffen der BUND 
Kindergruppe Vordere Höri 
Fr., 12.4., 15 - 17 Uhr, Treff-
punkt: Fam. Brügel, Gartenstr. 
12, Weiler. Thema: Schüttel-
butter mit Kräutern herstellen. 
Anmeldung: Tel. 07732/55424 
oder Christinabruegel@web.de.

Veranstaltungen der Christus-
kirche, Radolfzell: Do., 11.4., 
16 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, 
Mögginger Gemeindetreff. Mo., 
15.4., 19 Uhr Passionsandacht. 
Di., 16.4., 9.30 Uhr, Gesprächs-
kreis »abrahamitische Religio-
nen«; 19 Uhr, Passionsandacht. 
Mi., 17.4., 19 Uhr, Taizé-Passi-
onsandacht.

Erster Trainingslauf für den 
Schienerberglauf (30.6.) am 
Sa., 13.4., 16 Uhr. Treffpunkt: 
Lädele in Schienen. Weitere In-
fos: www.schienerberglauf.de.

Veranstaltungen von Touris-
mus- und Stadtmarketing Ra-
dolfzell: Nachtwächterführung 
»Hört Ihr Leut und lasst Euch 
sagen« 11.4., 19 Uhr, Treffpunkt 
vor dem Stadtmuseum. 
Geführte Wanderung zur Hom-
burg, Sa., 13.4., 13 - ca. 18 Uhr, 
Treffpunkt Bahnhofsvorplatz 
Radolfzell. 
Führung »Naturerlebnis Mett-
nau«, Di., 16.4., 19 - 20 Uhr, 
Treffpunkt: NABU-Infopavillon 
(neben Eingang Strandbad 
Mettnau); Kontakt: NABU-Bo-

denseezentrum, 07531/ 
92166-40, NABU@NABU- 
Bodenseezentrum.de. Infos und 
Tickets: Tourist-Information 
Radolfzell, Tel. 07732/81-500; 
Tourist-Information Markelfin-
gen im »Radhotel am Gleis«, 
Unterdorfstr. 24, Tel. 07732/ 
89271-22, www.radolfzell- 
tourismus.de.

Filmvorführung »Plastic Pla-
net« Fr., 12.4., 19.30 Uhr, Feu-
erwehrhaus Wangen, Haupt-
straße.

Jahrgang 1935/36 trifft sich 
Di., 16.4., 18 Uhr im Hotel Kro-
ne am Obertor, Radolfzell.

Nordic Walking mit Bärbel 
Keppler, Di., 16.4., 18 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof 
Weiler.

Freiwillige Helfer gesucht für 
Sanierung »Homburg-Steig«, 
Sa., 13.4., 8 - ca. 14 Uhr. An-
meldung bis Do., 11.4., bei Ar-
min Jerg, Tel. 07732/939677, 
a.jerg@t-online.de oder bei der 
Ortsverwaltung.

Strickkreis, Di., 16.4., 15 Uhr, 
Pfarrzentrum Weiler, Josefs-
zimmer.

Romantisches Konzert, Fr., 
12.4., 19 Uhr, Hermann-Hesse-
Museum, Gaienhofen; mit Vio-
linkünstler Nikos Ormanlidis, 

Konstanz, und Konzertpianist 
Graf Gergö Teleki, Ungarn. Ein-
tritt frei, Spenden erbeten.

Evangelische Kirchengemein-
de auf der Höri: Do., 11.4., 15 
Uhr, Frauenkreis, Bürgersaal 
Rathaus Öhningen; 16 Uhr, ev. 
Gottesdienst im Seeheim (Pfr. 
Klaus); 18.30 Uhr, KGR. Fr., 
12.4., 19.30 Uhr, Chörle-Probe, 
Petruskirche Kattenhorn; 20 
Uhr, Männerthemenabend, Ge-
meindehaus Gaienhofen.
Seniorentreff Liptingen-Heu-
dorf: Do., 11.4., 14 Uhr, Buß-
gottesdienst mit Krankensal-
bung, St.-Michaels-Kirche Lip-
tingen; anschl. Einkehr in der 
Braunwurzhütte, Wehstetten.

Terminänderungen im Veran-
staltungskalender Möggingen: 
Verschenk's-doch-Markt ver-
schoben auf 13.4.; Handwerk-
ermarkt nach Mögginger Art 
findet am 6.7. statt.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.4.2019:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Weimer). 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 

»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10 Uhr Talente-Gottes-
dienst. Evangelisch-methodis-
tische Kirche: So., 9.30 Uhr 
Gebetskreis, 10 Uhr Gottes-
dienst. »Gaienhofen«: So., 10 
Uhr Gottesdienst (Pfr. Klaus), 
parallel Kindergottesdienst. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 13./14.4.2019:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 
U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharistie-
feier in der Krankenhauskapel-
le, 18.45 Uhr Eucharistiefeier; 
So., 9.15 Uhr Palmweihe auf 
dem Ölberg mit Palmprozession 
zum Münster - Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier, 
19.15 Uhr Bußgottesdienst. 
Pfarrei St. Meinrad: So., 10.30 
Uhr Familiengottesdienst mit 
Meinradio-Band. »Böhringen«: 
Pfarrei St. Nikolaus: So., 10.45 
Uhr Eucharistiefeier mit Palm-
weihe. »Stahringen«: Pfarrei 
St. Zeno: So., 9 Uhr Eucharis-

tiefeier, Beginn mit Palmweihe 
vor der Kirche, 18.30 Uhr Buß-
gottesdienst, anschl. Beichtge-
legenheit. »Güttingen«: Pfarrei 
St. Ulrich: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Palmweihe. »Ligge-
ringen«: Pfarrei St. Georg: So., 
10.15 Uhr Palmweihe im Tor-
kel, anschl. Eucharistiefeier in 
der Pfarrkirche. »Möggingen«: 
Pfarrei St. Gallus: Sa., 17.30 
Uhr Palmweihe vor dem Haupt-
portal der Kirche - Einzug in 
die Kirche - Eucharistiefeier. 
»Markelfingen«: Pfarrei St. 
Laurentius: Sa., 19 Uhr Eucha-
ristiefeier mit Palmweihe und 
Prozession.

Kirchen

Vereine

Böhringen
KATH. 
FRAUENGEMEINSCHAFT
Termine: Do., 18.30-19.45 Uhr 
Yoga im Pfarrzentrum; Fr., 
19.30-20.30 Uhr Gymnastik; 
Mo., 14-16.30 Uhr Strickkreis, 
19-20.30 Uhr Yoga im Rathaus. 
1. und. 3. Montag/Monat Tanz.

Gaienhofen
HOSPIZVEREIN
Mitgliederversammlung, Mi., 
10.4., 19 Uhr, Pro Seniore, Un-
tertorstr. 24-26, Radolfzell.

Güttingen
MV
Generalversammlung, Fr., 
12.4., 20 Uhr, Gasthaus Adler; 
u. a. stehen Wahlen an.

Iznang
SC
Aprilhock, Fr., 12.4., 19 Uhr, 
Rathaus Iznang.

Moos
BUND VORDERE HÖRI
und Arbeitskreis für Heimat-
pflege Vordere Höri, Sa./So., 
13./14.4., 14-17 Uhr Ausstel-
lung Biotopvernetzung mit 
Kaffee und Kuchen in der Tor-
kel, Bankholzen.

RADFAHRVEREIN
Hauptversammlung, Sa., 13.4., 
20 Uhr, altes Feuerwehrhaus 
Weiler.

Öhningen
NZ PIRATEN VOM UNTERSEE
Generalversammlung am Frei-
tag., 12.4., 20 Uhr, Gasthaus 
Adler, Oberdorfstraße, Öhnin-
gen.

SCHWARZWALDVEREIN 
ÖHNINGEN-HÖRI
Arbeitseinsatz Höri-Wanderwe-
genetz, Sa., 13.4., 9 Uhr Ver-
einsheim, Kirchbergstr. 14, Öh-
ningen.
Paradies/CH, So., 14.4., Treff-
punkt: 9.30 Uhr P Friedhof Öh-
ningen; 9.45 Uhr Öhningen 
Zoll in PKW-Fahrgemeinschaf-
ten.
1. Etappe König-Ludwig-Weg, 
20.9.-22.9., noch freie Plätze, 
Info: Tel. 07533/1894, Zita 
Muffler.

Radolfzell
ALTSTADTHEXEN
Jahreshauptversammlung, am 
Freitag, 12.4., 20 Uhr in der 
Gaststätte »Zum Schrebergar-
ten«, Neu Bohlingen 50, Ra-
dolfzell.

AWO-ELTERNSCHULE
Neue 1er-PEKiP-Kurse, 1. Kurs, 
Mi., 8.5., 9-10.30 Uhr. 2. Kurs, 
Mo., 27.5., 9-10.20 Uhr; jeweils 
Fritz-Reichle-Ring 28, Radolf-
zell. 
Anmeldung und Info: 07731/ 
958081, elternschule-verwal-
tung@awo-konstanz.de.

BRIEFMARKENVEREIN
Tauschtreffen, 14.4., 28.4., 
26.5., 23.6., 14.7., 28.7., 11.8., 
25.8., 8.9., 22.9., 13.10., 27.10., 
10.11., 24.11. 8.12., jeweils ab 
10 Uhr in der Vereinsgaststätte 
der Kleintierzüchter, Zum Reh-
bergle 5, Radolfzell. Info: www.
briefmarken-radolfzell.de.

DRK
Blutspende, Fr., 12.4., 14-19 
Uhr, Tagungs-Kultur- und Mes-
sezentrum Milchwerk, Werner-
Messmer-Str. 14, Radolfzell.

HANSELE/KLEPPERLE
Hauptversammlung, Di., 7.5., 
20 Uhr im Zunfthaus; u. a. ste-
hen Wahlen an.

HAUS- UND GRUND
Hauptversammlung, Do., 11.4., 
19.30 Uhr, Veranstaltungsraum 
Sparkasse Hegau-Bodensee, 
Marktplatz 3, Radolfzell, u. a. 
Vortrag: »Änderungen des 
Mietrechts zum 1.1.2019«.

HSC
Heimspielplan: So., 14.4., 12.45 
Uhr E-männlich I gegen HC 
Lauchringen; 14 Uhr E-weib-
lich gegen SV Allensbach; 
15.15 Uhr D-männlich gegen 
HSG Mimmenhausen/Mühlho-
fen; 16.30 Uhr Damen II gegen 
HC Lauchringen.
Heimspielplan: Sa., 13.4., 12 
Uhr B-weiblich gegen TV Ehin-

gen; 13.30 Uhr C-weiblich ge-
gen TV Engen; 15 Uhr 
C-männlich II gegen TV Über-
lingen; 16.15 Uhr E-männlich 
II gegen HSG Konstanz; 18 Uhr 
Damen I gegen SG Hornberg/
Lauterbach/Triberg. 

SCHWARZWALDVEREIN
Frühlingstour Apfelplantagen. 
Do., 25.4.; Anmeldung bis 
24.4., Tel., 07732/4849, Hell-
mann.
Wanderung Premiumweg 
Traufgang Wiesenrunde, Don-
nerstag, 2.5., Treffpunkt: 8.30 
Uhr auf dem Messeplatz Ra-
dolfzell, Anmeldung bis Di., 
30.4., 17 Uhr, Tel. 
07732/821791, Halbe.

Schienen
MV
Diavortrag/Bilderabend New 
York, Do., 11.4., 19 Uhr, Turn- 
und Festhalle, Schienen.

Stahringen
DRK OV 
STAHRINGEN-WAHLWIES
Jahreshauptversammlung, Mi., 
24.4., 19.30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Wahlwies; u. a. ste-
hen Wahlen an.

Wangen
WVWA
Saisonvorbereitung, Sa., 13.4., 
9 Uhr, im Hafen, Wangen.

Termine

 »Die Aktiven« treten auch die-
ses Mal mit einem sehr ausge-
wogenen Team von 14 Kandi-
daten im Alter von 28 bis 71 
Jahren bei der Gemeinderats-
wahl in Gaienhofen an. Das 
kündigt die Wählervereini-
gung in einer Pressemeldung 
an. Neben den drei bisherigen 
Gemeinderatsmitgliedern 
Christa Schuler, Bernd Sutter 
und Tony Rosen stellen sich 
fünf Kandidatinnen und sechs 
Kandidaten zur Wahl. 
Damit vereine das Team der 
Aktiven sehr breite Fähigkei-
ten, Ideen und Erfahrungen 
mit Offenheit und frischer 
Energie für das Ziel, sich posi-
tiv für die Zukunft der Ge-
meinde Gaienhofen einzuset-

zen, heißt es in dem Text. 
Wichtige Themen für die Akti-
ven ranken sich um die nach-
haltige Weiterentwicklung der 

Gemeinde und die Gemein-
schaft der Menschen, die hier 
ihr Zuhause gefunden haben.

redaktion@wochenblatt.net

Für ein liebens- und 
lebenswertes Gaienhofen

1. Reihe sitzend von links nach rechts: Bernd Sutter, Ines Neumann, 
Christa Schuler, Florian Arnold. Stehend von links nach rechts: De-
siree Figilister, Sandra Wirth-Walentin, Jürgen Rottler, Tanja Mai, 
Arnulf Heß, Martina Schnetz, Matthias Stern, Christian Weber, To-
ny Rosen, Reinhard Schneider. swb-Bild: Genevieve Benita

Gaienhofen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

13./14.04.2019
Dr. K. Marko, Tel. 07731/68097

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

  
  

    

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de

Konstanzer Straße 1
Verkauf in Radolfzell:

Montag – Samstag
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Die Böhringer CDU nominierte jüngst ihre 13 Kandidaten für die 
Wahl zum Ortschaftsrat. In alphabetischer Reihenfolge wurde die 
Liste aufgestellt. Herausgekommen ist eine gute Mischung aus er-
fahrenen Ortschafträten und neuen, qualifizierten Kräften. Zur 
Wahl stellen sich von links: Christiane Hirling, Alfred Ruh,  Tho-
mas Dannenberger, Antje Hauck, Bernhard Diehl, Sylvia Stamer, 
Peter Lingg, Jochen Schwenger, Christa Schwarzenbach, Edgar 
Weidele. Auf dem Bild fehlen: Ursula Uhl-Matt, Robert Böhm, 
Christopher Epple. swb-Bild: CDU Böhringen

Der Vorsitzende des Münster-
bauvereins, Helmut Villinger, 
konnte in der Mitgliederver-
sammlung den anwesenden 75 
Mitgliedern eine sehr gute Bi-
lanz für das vergangene Jahr 
vorlegen. Über 200 Mitglieder 
halten dem Verein die Treue 
und unterstützen somit den Er-
halt des Münsters ULF mit ih-
ren Beiträgen und Spenden. 
Viele Aktivitäten in der Öffent-
lichkeit und der Verkauf von 
Artikeln wie der Radolfzeller 
Stadtring, das Münsterbrot und 
Broschüren über Radolfzell und 
das Münster vervollständigen 
das Angebot des Fördervereins. 
»Die halbe Million Euro an Er-
trägen für den Verein machen 
wir in diesem Jahr voll«, ver-
sprach der Vorsitzende. Mit vier 
dialogischen Führungen wird 
der Münsterbauverein in die-
sem Jahr den Blick auf Unent-
decktes, Liebgewordenes und 
scheinbar Bekanntes im Müns-
ter richten. Man darf auf die 
spezielle Art von Führungen 

mit Christof Stadler gespannt 
sein. Sehr erfreut über den 
Geldsegen und den Einsatz für 
das Münster zeigte sich der 
neue Stadtpfarrer Heinz Vogel. 
Die Zusammenarbeit ist sehr 
gut angelaufen und es fiel ihm 
somit leicht, die Versammlung 

um die Entlastung des Vor-
stands zu bitten, die auch ein-
stimmig ausfiel. In einem sehr 
kurzweiligen Bildervortrag 
schilderte Stadtpfarrer Heinz 
Vogel seine ersten Eindrücke 
und Erlebnisse im Münster. 

redaktion@wochenblatt.net

Münsterbauverein freut sich 
über Geldsegen

 Zum 40-jährigen Bestehen des 
Wassersportclubs Wäschbruck 
Radolfzell (WWRa) konnte der 
Vorsitzende Helmut Eisler er-
freulich viele Vereinsmitglieder 
zur Hauptversammlung im 
Milchwerk begrüßen. In begrü-
ßenswerter Einigkeit konnten 
die Neuwahlen durchgeführt 
werden, wie der Verein mitteilt. 
Vorsitzender Helmut Eisler, 
Schriftführer Jochen Reuter, die 
Festwarte Helmut Heitz und 
Anton Merz sowie Regattaleiter 
Matthias Gundlach wurden im 
Amt bestätigt. Dieses Jahr wird 
zudem das Clubhaus Im Herzen 
erweitert. 
Vor kurzem begann man nach 
intensiven Verhandlungen mit 
den Arbeiten. Es werden primär 
Lagerflächen für Geräte sowie 
Sanitäreinrichtungen geschaf-
fen. Die Fertigstellung ist für 
spätestens September geplant. 
Dank der aktiven Mithilfe der 
Mitglieder entstehen trotz ho-
her Investitionen keine weite-
ren Kosten. Am 29. Juni feiert 
der Club das große Sommerfest 

für Mitglieder, Freunde und 
Gäste, um die Erfolgsgeschichte 
»40 Jahre Wäschbruck« gebüh-
rend zu feiern. Helmut Eisler 
würdigte dabei das unermüdli-
che Engagement von Ehrenmit-
glied Dieter Busse. Obwohl kei-

ne aktive Mitgliederwerbung 
betrieben wird, unterstrich Ju-
gendleiter Daniel Berberich, 
dass Nachwuchs ab acht Jahren 
für das Segeltraining willkom-
men ist.

redaktion@wochenblatt.net

Große Einigkeit im Jubiläumsjahr
Hauptversammlung beim Wassersportclub Wäschbruck

Stadtpfarrer Heinz Vogel und der Vorsitzende des Münsterbauver-
eins Helmut Villinger. swb-Bild: Verein

Radolfzell Radolfzell

Große Einigkeit herrschte bei der diesjährigen Hauptversammlung 
des Wassersportclubs Wäschbruck. swb-Bild: Kasper

 Am Sonntag lockte die 
See(h)reise als erster verkaufs-
offener Sonntag des Jahres 
wieder die Massen nach Ra-
dolfzell. Dabei waren nicht nur 
die zahlreichen geöffneten Ge-
schäfte wahre Publikumsmag-
neten, sondern auch das wie 
immer liebevoll vorbereitete 
Rahmenprogramm in der In-
nenstadt und am seemaxx-
Center. So waren beispielsweise 
auf dem Marktplatz wieder die 
Radolfzeller Handwerker ver-
treten, die im »Handwerker-
dorf« anschaulich ihr breites 
Leistungsspektrum demons-
trierten und den Besuchern des 
verkaufsoffenen Sonntags für 
Beratung und Fachgespräche 
persönlich zur Verfügung stan-
den.
Ein Highlight war in diesem 
Jahr aber die Eröffnung der 
längsten Freiluftgalerie am Bo-
densee unter dem Titel »aufge-
hängt & hochgesehen«. 34 
hochkarätige Fotografien zie-
ren die Seestraße. Damit wurde 
die bewährte Idee der beliebten 
Seestraßengalerie wieder auf-
gegriffen und mit einem neuen 
Konzept wiederbelebt. 
Dementsprechend froh zeigte 

sich OB Martin Staab, dass die 
Seestraße nach einem Jahr 
Abstinenz wieder durch ein sol-
ches Kunstprojekt belebt wird. 
»Ich finde es sind wunderschö-
ne, stimmungsvolle Aufnah-
men«, betonte er mit Blick auf 
die ausgewählten Fotografien. 
Aus über 600 eingereichten 
Aufnahmen musste die Jury die 
34 schönsten auswählen, be-
richtete Helmut Schütz, der 
Vorsitzende der Aktionsge-
meinschaft. »Die Jury hatte es 
wahrlich nicht leicht«, betonte 

er. Die Bilder werden noch bis 
September in der Seestraße zu 
bewundern sein. Ein Blick nach 
oben lohnt sich also. Im Rah-
men der Kulturnacht sollen die 
Fotos dann versteigert werden. 
Das Schöne daran ist, dass sich 
alle Fotografen bereit erklärt 
haben, ihren Anteil am Gewinn 
für einen wohltätigen Zweck zu 
spenden, verkündete Helmut 
Schütz sichtlich erfreut.
Wie Andreas Joos, der stellver-
tretende Vorsitzende der Akti-
onsgemeinschaft im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT er-
klärte, ist das Organisations-
team sehr zufrieden mit der 
Veranstaltung. »Es waren sehr 
viele Besucher in der Stadt, die 
Geschäfte waren voll, und auch 
von den Handwerkern auf dem 
Marktplatz habe ich nur positi-
ve Rückmeldungen bekommen. 
Sogar das Wetter war besser als 
angekündigt, somit können wir 
wirklich zufrieden sein«, beton-
te er. 

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Immer eine See(h)reise wert
Verkaufsoffener Sonntag in Radolfzell

Stefan Heck, Leiter des Arbeitskreises See(h)reise und Helmut 
Schütz präsentierten bei der Eröffnung der Seestraßengalerie eine 
Übersichtstafel mit allen 34 Fotografien. swb-Bild: dh 

Das Handwerkerdorf auf dem Marktplatz war nur einer der vielen 
Anziehungspunkte am Sonntag. swb-Bild: dh

Radolfzell Böhringen

Der Gemischte Chor Eintracht 
Böhringen 1861 e.V. lädt zu sei-
ner diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Dienstag, 7. 
Mai um 20 Uhr in den Musik-
pavillon Böhringen ein. 
Neben den üblichen Regularien 
stehen auch Neuwahlen in den 
Reihen der Vorstandschaft so-
wie Ehrungen auf der Tages-
ordnung der Jahreshauptver-
sammlung. 
Anträge zur Tagesordnung sind 
bis spätestens 23. April beim 1. 
Vorsitzenden des Vereins, Man-
fred Büchner, schriftlich einzu-
reichen.

redaktion@wochenblatt.net

Gemischter Chor 
zieht Bilanz

Moos

Böhringen

Bei der Hauptversammlung des 
Tennisclubs Moos blickte der 
Vorstand zurück auf die ver-
gangene Saison, in der vor al-
lem der Neubau der Plätze ein 
wichtiges Thema war.
Für alle vier gemeldeten Mann-
schaften wurde ein Vereinstrai-
ner gefunden, der mit seinem 
Team auch alle Kindertrainings 
und bei Bedarf das Erwachse-
nentraining durchführen wird, 
teilt der Verein mit. In diesem 
Jahr sind wieder einige Veran-
staltungen geplant; u.a. das 
Pfingstturnier, LK Turnier, 
Deutschland spielt Tennis, Jux-
Turnier und ein Sommerfest.
Es wurden mehrere Mitglieder 
für ihre langjährige Zugehörig-
keit im Verein geehrt. In diesem 
Jahr waren das Carmen Bock 
für 20 Jahre, Romy Stegmann 

für 25 Jahre, Elisabeth Langer, 
Reinhilde Graf und Ralf Krüger 
für 30 Jahre Vereinszugehörig-
keit. Heinz Morlock sowie Peter 
Teufel wurden für 40 Jahre Ver-
einstreue geehrt. Der Vorsitzen-
de Manfred Bock, Stellvertreter 
Norbert Feurer, Jugendwartin 
Sigrid Trynoga, Schriftführerin 

Carmen Bock, Sportwart Gün-
ter Trynoga, Webmaster Dieter 
Kittel, Kassierer Jörg Junggunst
und Platzwart Wolfgang Spehr, 
der dieses Amt im letzten Jahr 
kommissarisch übernommen 
hatte, wurden für zwei Jahre 
wieder gewählt.

redaktion@wochenblatt.net

Erfolgreiches Jahr für den TC
Rückschau und Ausblick bei der Hauptversammlung

Die Vorstandschaft des TC Moos. swb-Bild: Verein


